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Tätigkeitsbericht 2022 
 
Dank tatkräftiger Unterstützung der Solinger Wirtschaft konnten wir auch in diesem Jahr in 
vielen Fällen gegen den Missbrauch des Namens „Solingen“ vorgehen. Erfreulicherweise ha-
ben sich wieder 32 Firmen mit insgesamt € 16.850,- beteiligt. Mit den Mitteln des Fonds wer-
den insbesondere die Kosten für Grenzbeschlagnahmeverfahren, sonstige Rechtsverfolgun-
gen sowie gegebenenfalls für Testkäufe eingesetzte Detektive bezahlt.  
 
Der 2020 neu aufgesetzte Verteiler zum Solingenschutz hat sich mittlerweile als sehr effektiv 
erwiesen. Mithilfe der eingeholten Informationen haben wir im Jahr 2022 allein in der Türkei 
in drei Verfahren die rechtserhaltende Benutzung der Bezeichnung Solingen beweisen kön-
nen. Auch für Verfahren in Chile und in China war die Kommunikation über den Verteiler 
sehr hilfreich. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt dieses Jahres bestand in der Interessensvertretung wegen des 
Entwurfs einer Verordnung über den Schutz geografischer Angaben für handwerkliche und 
industrielle Erzeugnisse. Hier haben wir zahlreiche fachliche Hintergrundgespräche geführt, 
mit der EU-Kommission, Bundes- und Landesministerien in Kontakt gestanden und Presse-
nachrichten erstellt.   
 
Im Einzelnen hatten wir folgende Fälle: 
 
1. Grenzbeschlagnahmen weltweit 
 
In Chile haben wir 12.000 Pinzetten beschlagnahmt.  
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In Chile haben wir außerdem ein Strafverfahren erfolgreich abgeschlossen, dem die Einfuhr 
von 24 hochwertigen Messer mir der unzulässigen Kennzeichnung „Solingen“ zugrunde lag. 
 
In Bulgarien haben wir 1180 Klappmesser beschlagnahmt. 
 
2. Vorgehen gegen Markenanmeldungen Dritter 
 
In China gehen wir gegen eine verwechslungsfähige Markenanmeldung vor und haben in 
diesem Zusammenhang Benutzungsnachweise erhoben und eingereicht.  
 
In der Türkei haben wir folgende Widerspruchsverfahren gewonnen: „Hermes Solingen“; „So-
lingen Plus“: Hier haben wir erfolgreich die rechtserhaltende Benutzung der Marke in der 
Türkei nachgewiesen. „solingen“: Die Marke war für Waren und Dienstleistungen geringerer 
Ähnlichkeit angemeldet worden. Wir haben mit dem Verweis auf die Böswilligkeit des Anmel-
ders und dem Argument hoher Bekanntheit der Marke Solingen gewonnen. 
 
In Indonesien haben wir ein Widerspruchsverfahren gewonnen.  
 
In Moldawien haben wir eine Markenanmeldung auf der Grundlage der Vorschriften zum un-
lauteren Wettbewerb verhindern können.  
 
3. Vorgehen gegen den Verkauf auf Internetplattformen  
 
In Chile sind wir erfolgreich gegen die Registrierung der Domain „Solingen.cl“ vorgegangen. 
Im Ergebnis ist nun die Bergische IHK Inhaberin der Domain.  
 
4. Anmeldungen und Verlängerungen eigener Marken 
 
Wir haben unsere EU-Marke verlängert. Zugleich haben wir unsere durch den Brexit abge-
spaltene GB-Marke verlängern können. In Australien haben wir die Marke „Solingen“ eben-
falls verlängert.  
 
Anmerkungen 
Häufig erreichen uns Hinweise über vermeintliche Verletzungen des Namens „Solingen“. Wir freuen uns über die-
ses engagierte Mitwirken und versuchen, so gut und effektiv wie möglich tätig zu werden. Unsere finanziellen und 
personellen Ressourcen sind jedoch beschränkt. Wir bitten daher um Verständnis, dass wir keine eigenen Ermitt-
lungen anstellen können. Wegen der oft hohen anwaltlichen Kosten müssen wir mit den zur Verfügung stehenden 
Mitteln sparsam umgehen. Wir können leider nicht jeden Einzelfall mit allen rechtlichen Konsequenzen verfolgen, 
sondern wollen uns auf wirkungsvolle Maßnahmen und bedeutende Fälle konzentrieren. 
 
Bei begründeten Beschwerden bitten wir darum, uns ein Muster des rechtsverletzenden Produkts und den Kauf-
beleg vorzulegen sowie folgende Angaben zu machen:  

• Name und Anschrift des Anbieters der gefälschten Produkte,  

• Ort und Zeitpunkt des Testkaufs,  

• Name des Testkäufers und sonstiger Zeugen einschließlich der Auskunft,  

• ob Bereitschaft besteht, gegebenenfalls als Zeuge zur Verfügung zu stehen, 

• stichhaltige Fälschungsmerkmale. 
 
Wir bitten, uns stets auch mitzuteilen, ob die Bereitschaft besteht, sich an den Kosten einer Rechtsverfolgung zu 
beteiligen. 
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